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Btatte ben tztt KSlwMche eftftft. so bin ich
rett. Ihn eine Pari achte rfahrni-
gen hierin itznchrilr.

Ich ha schau viele Bersuch übe baa best
Brrfahren bei der Absetzet ber Kälber nge-
stellt , ich habss bttselbe schon gleich nach btt-
Geburt von berulttr> nh,it
Heren Mllch getränk- onn-Otttt behaupten,
aß an auf lese weise btt Gewöhnung- der
Knh an atz Kalb nb gakhrip verhüt, un
de ebrtägige ehnrn nach einander?atz
trr Antritt, wenn da Kalb länger Zeit an
ber Kuh gesetzt hat?zu?. i

Auch glaub an, kch atz Kal viel schnelln
an da Selbstsaufe gewöhnt nb, al wenn,
asselde erst ehrn Wochen an der Muttn ge-
segrn hab. Aadne-I-ssr ttKillbn tueWo- >
che an n Knh sauge, unb ttänkt dttselbeu
bann au de Elmer. .

Beide Mtddu hat ich pribirt,Metz tt
atzer nicht zusetzen. Ich laste de Kaitz 4 Wo-
chen die Milch, ifi i. Kuh gibt. . h.: da

Kal sautzt 3 Schr drKh; in dr4ttn
Wche ird dasselbe Um Eimer gttäukt,
nnd 4 dr fünften Woche fang ich an, ge-
lhne daffelb ach ndmach an saur Milch
nnd Wasser, veichem Saugen de Kalb an

dr Kuh haaptfilchlich ti jungen Kühen
werden tt ilchgefäße IN besser in Thätigkit
gesetzt ub zur Absonderung der Milch gereizt.
Die arm Milch, welche da Kalb mittelbar
au de Euter der Kuh hält, lst ihm ei zu-
träglicher, und Dnrchfäü sin hei diese Ver-
fahre weniger zu drsorgen.

Lohald da Kalb zu fresse anfangt, rhält
dasselbe gute, nicht zu grobe Hau, uud zwei
Mal täglich ein gute Handvoll Hafte, wer
groß Rinder erziehe ist, fallt e Kalb die
est 40 Tag nach dr Geburt tt Milch ge-
hen, tt ff an de Knh kämm.

viele Leut plagen sich st sehr, dl fie tt
Kälber zn Ettldstsanfen gebracht habe z ich
hade dtt niemals nöthig, ich nehme da Kalt
tt betdrn Händan hei Kpf, und rüst den-
seiden lLden Milcheimer, der vn Jemand ge-
halten ird, indem ich tt ine Hand dem Kalb
r Mund von de öffne. Da Kal wir
adurch gezwungen, seine Mund, s ei al
zu Saufe erforderlich ist, offen z hallen.

Wenn Kälter zettig von er Mutter genom-
men werbe, so könne dieselben mit einer Sup-
p von Mehl dor grstebte Schrot 4>et Getreide-
förner Hafer und Gerste, später mit einem Brei,
der au Mohrrüden de Kartosftln besteht, auf-
gezogen werde. MaNneratzrekcht t Anfang
mit der neben drr ntienuilch, entzieht diese
allmSlttz im ehe. ditfl zNletztdiealieknige
Nahrung ausmachen.

Wen Kälber all Verckpsug leibe, s gebe
au iumrlich 1 dl 2 Eßlöffel vck frische
Leinöl für sich ober mit was Kamill nütz/ de
etwa Rhabarber mit Miitz, ebachss rwei-
cheube Kl,stiere, eltz, atz, Kolchsalz. Leinöl.
Seife und lanwormem Waffre psstehH. Ist
Durchfall orhaaden, st gebe an stlgenbe
Pulve täglich mit Milch auf elumal ei : ß
ltnze Kreide, 5 Gran Allaun ab rteustyiel
Rhabarber, lßtu Thee Sn der Ztlnbe ber ei-
ßea Eiche ist gleichfalls gut. via entferne die
rauhe äußer Rind, uubimhtdtt inner finr
di zu iner bunkeln Brühe; hiervon giebt man
2?3 Eßlöffel voll jepen Morgen, und mar dt
Besserung etngottettn ist. Pulverlsirtr gerö-
steter Hafer thut gleichst gute Dienste.

Zrlien p 4, Ro. 22, '66.

llvnnnssp-ss zn Wasch.
vm Monffssiüe pt laiir. Mrrin, Tibet und

btzl-zu reiitlzj, tztstteicht man znerst di zer-
Nteu Stück bis ltdei, wo sie tzllecken zei-
tzw, tt Seif und I,gl st an ilue Topf,
llnterdeffen hat 12 Pfd. Wase, übe da
Snr setzt und wirst, tz tocht, 40 Lth
Venfpulver hinein. Nachdem ma letzte u.
ssähr IMtnut, itche,waffeekcht.niMt
an diss Feuer un läßt tz s itrilal
Nu, daß man die Hände dri haltt kan.
un gießt an da Gsaffr auf du Stoff
und seist die Flecke nochmal sorgsam ss. Ist
da Zeug tu bisse Waffir grüadlich bvrchge-
wafth, s wir nch ehrmak in Aaeem
Waffer gespül, s, Iat iS afftib kssne gär-

anz ehr annimmt, up dann ans ine rein
Schnur di kiu Flecke zurückläßt tzwhange.
Ist dr Stoff ttocktn, so hsstpck macklähn auf
de Plättbrrtt mit feuchte Leinen nnd platt,
ihn tt ine sthr heißemtzts.

an pler4BSoth best' Galläpfel, big,
bisse MÄMmSbWtM >en?r öS
Std tt öiht Pa dt SIWM Htnch,
so das st noch 3 Pftiud trägt. Zn derselben
löst an 7 Loch senvittttl nb Gr,
lessäur, ssdpch ditz Stzch Mugeldllch er-
scheint, ?rnthssl bereitttwa -in nstö-
sag von 1Loch Indigo und 4 Lch rnnchrudrm
Bitttolöl verbknnt mir Waffe chNb enttallstet
schwachrnltkohlensauaeNatt: -Man sam-
nlt dn Niederschlag, löstchn lmöglichst -
nlgWassrruud fttzt von dies ufiösung UopftN-
weis okigrn UuSzug so lange j.bißchst Ut
s-ttdla grün erscheint Soll dissethe zugleich
zum Eopirrn stch, setz an eine entsprechend
Quantität Gi und Zuckn,.

Vereitvw, v? Hflnchwasser. '
Iein Zläschb, mttHtzttarmuy Waff? ge-

M. nutzt man- etna Setst. und zi Lnh
pulvenrstrtt Swu wubiesi Zchätze.tzüii
find, setzt an 2 Löffel voll vchseptztll -

a Lavendelspiritu, hkNpl.schltttelt die Flüssig-
eil in ttMasch gnt ttw. und seist sie dann
durch inen kappe, vtl per end,
schüttet a orfichtitz et? auf die gleckftelle.
ürstet diese tt eiarr wäscht
da mit Bchttwü 4-ssftsjbntz ffttchtzass
wieder aS.

Verwandln grüner pfiau,,.
Stoffe zu Dünger.

an legt dtt Ar. ,rßn PstanMstAtt
i et, t .. dünn,
chichtt stisch ebsannt.H Kalk

.West. Gchichk nach damit
-dtt antstahwlltztz.GhGunst hib äffeich nziinbet. .IntztzStUptzea-fff pk

Ä " tef'w

Wäsche hinri, ud laffefir mrtzttreTage dar-
< Ii. wasch. -iuäitPj tu z,
lammrmeck Waffe, shlltt Is. t lt achRötistmMtt.tZPmftzhttNMHttßpk

Der Humorilt.
> Mister Drucke r? Ich muß n

vlrh wtnig prahl mit dr grüßt Ehr,
dir mir frührr schon tlichemol von dnr
Mäh tDauphin County widrrfahre ist;
st hab nämlich als zu mir grsagt, Ptr,
stuck, wann du mol HrirathSgedanke in
br Sinn kriegst, so 10ß s uns wissen
de wir thäten net gleich die Chance
>ttt verhuppasse. Aber zu feiler Zeit hab
ich eben net gefüblt, doch nau is es ganz
stnaerster mit mir und ich thät gern hei-
rie, wann ich wüßt, daß mich ehne ncHme
wollt. Weil ich nau von Natur a we-
nig bläd bin, so hab' ich gedenkt, wann
ich' in der ?Pa. StaatS-Zeitung" an-
zeige thät, daß ich jetzt reddy wär, so thät
sich vielleicht eine oder die andere sich
meiner erbarme.

> Die Bedingungen auf welche iH eine
Frau nehme, sind wie folgt: Sie muß
schön und reich sein, sonst forder ich ix.
Aber weil fell net alssort beisammen ist,

-so 10ß ich mich eppes runncr handele.
Weil Schönheit ennihau net lang dau-
ert und oft im erste Johr schon vergeht,

. so guck ich net so partikler dort druf, wen n
sie just recht plenty Geld Hot, for die an-
iure Fehler zuzudecken. So zum Bei-
spiel, wann ehne rothe Hoor Hot un da-
zu Schnuptuback juhst so muß fie S4OOO

habe. Wann fie gar keh Hoor meh
Hot, 32000. Wann sie keh Zähn un keh
Hove mehr Hot, un dazu die Peif
schmockt, 34000 Eäsch. Ehne die en

Hufeisen verloren Hot 315,000. Ehne
die zornig, bös, großmäulig und lang-
uasflg ist, 320,000. Ehne die schlecht,
nixnntztg, rostig und faul ist, 325,000.
Wenn sie dicke Lippe, lange Ohre und

krumme Beine Hot, muß ich erst cn ap-
arttger Bärgen machen. Ist ehne aper

steif, lahm und bucklich.so muß sie eppes

mehr bringen.
Peter Petto.

Komisch Anzeige.
Ich photographtre nicht blos ein-

zelne Personen, sondern auch ganze Fa-
milien, auch todte Personen nach de,

Leben.
Ich empfehle hiermit mein untrüg-

liche Mittel gegen Ratten und Mäuse,
elchtS sowohl Menschen als Thieren
unschädlich ist.

In einer kurzen Waarenhandlung
wird ein junger Mensch gesucht, der ei-
nen Kopf hat.

Ställe für einzelne Herren sind zu
vermiethen im Gasthof zum wilden
Manne.

Ich ferlige jetzt durchaus unsicht-
bare Perücken ; Liebhaber können solche
bei mir ansehen.

?Heute entschlief ruhig und sanft,
unter den fürchterlichsten Schmerzen,
mein geliebter Gatte an Krämpfen im
Unterleibe zu Jena.

Sine Frau aus dem Mittelalter
wird als Wirthschaften gesucht.

Mit vorzüglichem Wachstaffet ein-

psehlt ich mich elle nweise dem an Poda-
gra leidenden Publikum.

Vorgestern ist ein Pferd entlausen
und hat die Deichsel mitgenommen.
Wem dieselbe in's Gesicht gekommen, be-
lieb sie abzugeben.

Inmeinem Verlage sind eine Men-
ge Weihnachtsgeschenke erschienen, für

Kinder, die in allen Buchhandlungen
zu haben find.

C wird eine Wohnung gesucht
yoa einer einzelnen Dame mit zwei Ein-
gängen.

CS wird gesucht eine Französin zur
Erziehung kleiner Kinder, eine geborne
erhält den Vorzug.

Eine Köchin die mit guten Zeug-
uisse kochen kann, findet sogleich in
einer Küche eine Anstellung.

Leute, die ihr Knochen verkaufen
wollen, mögen dieselben in die Zimmer-
straße No. 9 bringen.

Aus Mangel an Raum ist eine
goldene Repetiruhr zu verkaufen.

?E ist eine Frau zum Ausbessern
für 4 Sgr. zu haben.

Der letzte Abschied.
Steh'-Mann, etz kann jetzt eben nicht

anders sterben muß ich doch. Aber
du kannst icht-so bleiben, d'rum meine
ich eben, du solltest die Christine Heira-
then. Jetzt stirb nur einmal, nachher
werd' ich schon sehen was zu thun ist.

Ein Doktor der Rechte bemühte sich
einem pfiffigen Dorfwirthe eine Erklä-
rung zwischen einem Doktor der Rechte
und einem Advokaten zu geben.??Hat
er mich verstanden?" schloß er seine ge-
lehrte Erörterung. ?Ei sehr wohl,"
sagte der Wirth, ?da ist ungefähr der-

selbe Unterschied, wie zwischen Teufel
und Satan."

Awai Weiber und eine Küche.
4-diebe Hausfrau, dürfte ich nicht

meinen Pfannenkuchen in Ihrem
Schmalz backen? Sie können dafür am
Sonnntag Ihr Altisch tu meinem Kraut

sieden.
ÄvlaCdem Hannes noch nie passirt

ist.
.4 Michel: Hast' auch schon ge-

hört, Hannes, in der Eisenbahn seien
Einem 2000 fl. gestohlen worden ?

HanueS: 2000 fl. gestohlen ? Da

ist Mirßvch nie passtet.

Ei Wiener Handwerksbursche stand
aus der Dresdner Brücke und fragte ei

vorübergehenden: ?Wie heißt denn
dal Waffer ?" Der Gefragte antworte-
t: ?Die Elbe." Der Wiener schütte!
e de Gatzf und sagte - ?Schaun's, ist

doch eine merkwürdige G'schicht, bei uns
nennen's nit anders als die Donau."

Agenten
der

~VennsvlvaniaTtaatS-Zeitung".

Altoona.^?G eorg Brunner.
Brratneck. Jarod Heid.
Cbaindrisburg. Peter Gruß.
Columbia. Jakob Go d el.

Marieita. Friedrich
MillerSville. C. F. Rec.
Middleiown. Christ. Bauer.
Mountville. Martin Seidel.
MttSbura Ar°- Pa. Av.
PittSdurg. j Wcißmantel.6l6Pennsir.
Rochester. Robert A. Smith.
Aork. Friedrich A. Stieg.

Ohio:
East-Lcwistown. ?David Wunderling.
Springfield. loh. Georg Ripper.

lndiana:
Fort Wayne. Peter HohndauS.

Odiae Personen sind bevollmächtig, Abon-
nementen für dieses Blatt zu sammeln, Gelder
dafür einzukassiren und für uns zu quittiren.

Anzeigen
Zu verkaufen,

Einen gebrauchten Kochofen, in gutem
Zustande. Nachzufragen in der Office
dieses Blattes.

Neue

Firma! Neue Waaren!
Mad. E. Preucher ä- Sohn

Ecke der Markt und Zweiten Straße,

tzllenwaaren uud Kurzenwaaren
erhalten, welche sie zu den billigsten Preisen an
ihre geehrten Kunden verkaufen.

Unser Waarenlager umfaßt ein vollständige
Assorttinent schwarzer nnd bunter
Seide, Merino,

ganz wollene de Lalaines
Khmca. Cokurg, PoMlB.

u. f. w., sowie eine hübsche Auswahl von
Marseille und Honig-Kamm

Bettdecken,
Tischdecken,

Umschlagetücher,
Wollene gestrickte SchawlS,

Poplin Plaids,
Damenmüntel, Kapuzen

aller Art?Alles nach der neueste Mode.
Besondere Sorgfalt wird dem

Putz- und Verzirrungs-Departement
im obere Stocke geschenkt. Ebenso wird das

Sticken und Ausnähcn
von Unterkleidern auf Bestellung besorg.

E. Breneizer Sohn.Harrisburg, Nov. t, 1866.?3 mo.

Fünfte Ward Haus,
Ecke der Förster und Elder Straße,

Harrisborg, Pa.,
Daniei Wagner, Eigenthümer.

Der Unterzeichnete macht hiermit seinen
Freunden und Bekannte, sowie dem Publikum
überhaupt die ergebene Anzeige, daß er obiges
Gasthaus käuflich an sich gebracht, und auf's
Beste riiigerichtet hat, und bittet er, de ihm
früher zu Theil gewordenen Zuspruch auch für
die Zukunft zu bewahren.

Reisende und BoarderS finden ein freundli-
ches Logis und einen guten Tisch.

Di Bar enthält alle Sorten Geträn-
ke der besten Qualität.

HarriSdurg, Juni 28, '66.

E. F. Wagner Th. Schliz
Doktoren Wagner öl Schch's

Deutsche
ÄpotheH e,

Nro. 43 CheSnut Straße,
zwischen der Zweiten und Dritten traße,

Harrisburg, Pa.
Wir erlauben uns, einem erehrlichen deut-

schen Publikum ergebenst anzuzeigen, daß wirunsere
Deutsche Apotheke,A

in Nro. 43 CheSnut Straße, zwischen der
Zweiten und Dritten Straße,

eröffnet haben, und empfehlen somit unsere in
diese Fach einschlagende Artikel, indem wir
noch brsondrrS daraus aufmerksam machen, daß
dieselben direkt im porlirt von uns ge-
halten werden.

und wuudärztliche
Hülfe wird prompt geleistet, und finden Eon-
sultationen in deutscher, englischrr und
französischer Sprache statt.

Wagner und Schliz.Harrisburg, Juni 28,1866.

Enslern Hotel,
(Deutsches Gasthaus,)

Jakob Wolfer,
Ecke der Limo nnd Gast King Str.

Lancaster, Pa.
Der Unterzeichnete empfiehlt dem geehrten

Publikum sein anf's beste eingerichtete Gast-
haus unter obigem Namen. Kostgänger und
Reisrnde finden zu jeder Zeit gute Speisen und
Getränke nebst reeller und prompter Bedienung.
Zum freundlichen Besuch ladet ergebenst ein

Jakob Wolfer.
Lancaster, August 9,1866.

Lucas König's
City Bierbrauerei
ChcSnut Straße, zwischen der 2. und 3.

Harrisburg, Pa.
Obige Braueret ist mit allen neueren Verdes-

stningen versehen und dazu eingerichtet/ allen
Bestellungen auf vorzügliches Sommerdier und
Schenkbier innerhalb und außerhalb drr Stadt
vollständig zu genügen.

Indem Wirthslokalt findet man stets frisches
Vier am Zapf, sowie
guten Wein, Bitters, Schweizer-

und Limburgerkäse, ,c.
Dankbar für das ihm bisher geschenkte Hu-trauen seiner werthen Geschäftsfreunde, bittet

um ihre fernere Kundschaft
Lukas König.

Harrisburg, Nov. 15, '66.

Lagerbier - Salon,

Eonrad Gasser,

DerUnterzeichnete benachrichtigt hiermit seine
gründe und da Publikum überhaupt, daß er
die wohlbekannte, früher von Hrn. Hilaris
Zapfet gehaltene Lagerbier-Wirthschaft an
der Nord Duke Straße, gegenüber dem Eourt-
hause käuflich übernommen hat.

Durch reelle Bedienung sowie ausgezeichnete
Getränke, hoff er die Gunst dtSPublikumS anch
fernerhin zu genießen, und bittet deßhalb um
geneigten Zuspruch.

Conrad Gasse r.
Lancaster, August 9, 1866.

E. S. German's Buchstore,
No. 27 Süd 2te Str.

Harrisburg, Pa.
Deutsche und Englische

Sonntagsschul - Bücher,

Fächern, Materialien, :c. :c.
(Wholesale und Retail.)

Charter'S berühmte
Schreib- und (sopir - Tinte,

Laughlin'S und Burebficld'S chemisches
S ch r e i b - F l u i d, ic. ,r.

Patent Cigarren-Presse.

Der Preis von einer der größten Presse, wel-
che fünf hundert Cigarren auf einmal preßt,
übersteigt nicht H25.

Da Eigarren, welche bei Anwendung meiner
Patent-Eiscnklainmcrn sich unter drr Presse be-
finden, viel schneller trocknen, so sind sie ach
Wegnahme aus der Presse ollständig trocken
und gepreßt zugleich.

Cigarren, welche mit dieser Presse ge-
preßt sind, bleiben fest gewickelt und rauche doch
leicht, wie die besten Havannahs.

Eigarren werden auf Bestellung angefertigt.
Proben können jederzeit an Eigarrenfabrikanten
abgegeben werden.
Das Patentrecht wird für
Lüden, Städte, Countics oder Staat

A. Jske,
August 9,1866. Lancaster. Pa.

/llgcr ör Maryer's

LsenhaiMmg,
Nro. 108, Markt Straße,

ergebene Anzeige, daß sie an obigem Platze
einen großen Bvrrath

Aller Sorten Kochöfen,
Stubenöfen,

Luftheizungsapparate,
Zinngeschirr

Eisenülech - Geschirr,
Dachtraufen, :c.

zum Verkauf stets auf fand haben.
Besondere Aufmerksamkeit wird dem

S'Dcckkn von Dächern mit Zink,"WS

G. E. Fäger.
David Maper.

Harrisburg, Okt. 25, 18<i6.

Gottl. Miller,
Händler in

einheimischen und ausländischen
Ülcinen und Liquoren,

Syrups, :c., zc.,
Dritte Straße, zwischen der Verbcke und

Couiter Straße,
HarriSbura Pa.

28J. 66

Tabak- und Cigarren-
Handlung,

(Groß- und Kletnv erkaus,l
von

Richard Eischeid,
Walnut Straß, unterhalb der Vierten Straße

Harrisburg, Pa:
Alle Sorten

Eigarren, Kau- und Rauchtabak.
Lorillard's undGatl u. Ax's

berühmten Schnupftabak,
sowie ein vorzügliche Assortiment von

Meerschaum-Pfeifen,
Cigarrenröhrcn

zu de billigsten Preisen stet auf Hand.
Harrisburg, Juni 28, 66.?1j. ,

Westhäffer's
Billige Buch-Handlung,

?

'

Tchreib-Materialien, Galanterie-
Waaren, :c., :c.,

Schul-, Juristische, Theologische, Medi-
cinische und andere Bücher

zu brn billigsten Preisen.Verleger des

?Leben der Väter der dcutsch-Neformtr-
ten Kirche," :c.

Agent für die nachstehenden Magazine:
Jllustrirte Welt,

Ueber Land und Meer,
Gartenlaube (Leipzig),

Gartenlaube (Gerhard's),
Temme's Werke,

NovcUenschah, :c.,
Ncw-Aorkcr Staats-Zeitung,

Belletristisches Journal und Eriminal-Zeiluii'g.
Ferner:

Schifftzschrine für Europa, Wechsel
auf Deutschland.

I. M. Westh äffer.
Buch - nd Schreibmaterialien-Handlung,

Nro. 21, Ecke der Nord-Queen
nd Orange Straße.Lancaster, August 9, 1866.

Etwas ganz Neues!
Keller's

csimlBlinstliiljZB-Zcilllssadl'N,
Ecke der Zweiten und Walnut Straßen,

Harrisburg, Pa.
Der Unterzeichnclc kat, um einem langst ge-

fübltcn Mangel abzkhclfcn, tn dem oben ge-
genannten Platze ein

Kaufladen - Geschäft
eingerichtet, worin Familien Alles finde, was
zur Haushaltung erforderlich ist.
Blechgeschirr, Porzellan,

Eisernes Geschirr,
Hölzerne Schusseln,

Körbe, Tvilcttwaarcn, Strohmatten,
G c fr o r ne ö-A p p a rate, T.assen,

Draktwaaren, Spielzeug, Kindcrwägelchcn,
kurz, Alles, was in'S Haus gehört, wird dort in

verlauft.
billigen Vaarpreiseii

Um gefälligen Zuspruch bttt.t

Harrriöburg, Okt. 4,1>-t6li.

Bineenz Orsinger's

?Sechste Ivard - Haus"
Ecke der Dritten und Verbcke Straße,

Harriöb u r g, P a.
Der Unterzeichnete einofieklt dem geehrten

Pubtftum seinen obigen Gasthof unter Zusicher-
ung promptrn Bediciiuiig und billiger Bckand-

Bäckerei

Mio Mts,
Ost-Chesnut Straße, ake dem Depot.

Lancaster, Pa.
Adam Schuh, Eigenthümer.

Der Unt rzcichiirte empfiehlt dem geehrten

scher und französischer Wein, und reine Geträn-

?l da in Sch h.
Laneastcr. Sept. 5,186ti.

Mrrisburg Daus,
Ecke der Walnut und Vierten

HarriSdurg, Pa.
<5, F. Ebel, Eigenthümer.

Obigen alten und bewährten Gasthof erlaube

nähme und billige Preise. Etzc,.
Juli 19' 66.-3 Mon.

Fr. W. Haas's
Bier-Salon nnd Nestanration,

Harrisburg. Pa.
Vorzügliches Bier,

D eu N'cher W ein,

Harrisburg, Juli 5,66:-tf.

Wichtiges Zeugnis;
für die Wirksamkeit

Mischler's Kräuter - Bitters.
Georg Reed, ESq., von West Earl Town-

und gebildetsten Bewohner unseres CountyS,
ein Mann von der höchsten Redlichkeit, Ehrlich-
keit und Wahrhaftigkeit. Gegenwärtig ist er
75 Jahre alt und hat das Amt eines Friedens-
richter in Lancaster Countp srit mrhr als 30
Jahren bekleidet. Vo ihm laufen mehr Fälle

rinrs anderen Friedensrichter im Lande.
Seine Redlichkeit ist fast sprichwörtlich gewor-
den, sowie seine Neigung zum Woblthun allgc-
mein bekannt ist. Und eben dieser Mann sandte
an Dr. Benjamin Mischlcr nachstehendes Zeug-
niß bezüglich der Wirksamkeit des großen Heil-
mittels, Mischler's Kräuter-Bitters:

West Earl Township, Lancaster Co., >

Juli 25, 866. s
Herrn B. Mischler!

ES freut mich, daß ich Zeugniß für die wun-
derbare Wirkung Ihres Bitters in dem Falle
einer armen Wittwe, Namens Nancy Sharp,
ablegen kann, welche in meiner Nachbarschaft
wohnt. Sie ist etwa 40 Jahre alt, und hat
mehrere Jahre lang dergestalt am Rheumatis-
mus gelitten, daß sie nicht im Stande war, für
sich und ihrr Kindrr drn LebenSuntrrhalt zu gr-
Winnen. Sie hörte von Ihrem Bitter und
sagte mir, sie glaube, es würde ihr helfen, wenn
sie es bekommen könne. Bei meinem nächsten
Besuche in Lancaster sprach ich mit ihnen über
sie, und durch Ihre Güte erhielt sie etwa Bit-
lers, und wenn ich auch schon gar Viele von
den durch diese Bitters hervorgebrachten Euren
gehört habe, so war ich doch auf die rasche und
wundersame Aenderung in dem Falle der ge-
nannten Frau nicht vorbereitet; denn nunmehr
ist sie im Stande zu arbeiten und sich recht
hübsch durchzuheften. Seitdem ich gesehen, wie
wohlthätig das Bitter bei dieser grau gewirkt
hat, habe ich cS mehreren anderen Personen
zum Probiren empfohlen, und ich vermag mich
keines Falle zu erinnern, wo die Leute damit
unzufrieden gewesen wäre. Ich bin der An-
sicht, daß IhrKräutrr-BitterS die beste mir bc-

kannte Medizin ist, und ich möchte jeder Familie
rathen, sich dieselbe anzuschaffen.

George Reed.
Zu verkaufen bei G. Schwilke,

Harrisburg, Pa.
August 9., 1866.-Ij-no7

Sslisbory. Ars. 6 Co.,
Fabrikanten u. Importeure von

Jutvelen <K Geschmeide,
(golden der plaltir,)

Silber - Waaren,
amerlkanlschen, englischen und schweizerischen

Uhren,
(Gehäuse von uns selbst verfertigt)

und allen Sorten
Phantastewaaren und ?JankecNotionS,"

(besonders für den Handel im Süden und
Westen geeignet.)

Cirkulare und vollständige Preislisten werben
frank zugeschickt und Agenten erlangt.

Man wende sich an
Salisbury, Bro. K Co.,

sl Dorrance Straße, Providenc, R. I.

Die Cholera
geheilt dnreh

Klishler's Vitters! ! !
Alle intelligente Leute, welche den Ursprung

und da Wesen der Cholera näber untersucht
haben, stimmen darin überrin, daß sie verursacht
wird durch ein Gift, welches durch meines
Waffer, feucht- schwüle Temperatur, chmutzund da Einatbmen verdorbener Luft in das
Svstem eingeführt und dort verbreilrt wird.
Deshalb wüthet auch diese Seuche immer stärker
an Board vo Schiffen, woselbst die genannten
Ursachen mehr oder weniger vereinigt sind. Um
die Cholera zu curircn und auch um ihr vorzu-beugen, ist es nöihiz, das Gift zu neutralisiren,
und dies geschickt durch die Anwendung von
?MischlerS Bitter." Nicht blos dtt
Empfehlung von I. L. Baker, Esq., von Lanka-
strr, einem Mitglied de Pharmazeutischen Col-
legiumS zu Philadelphia, und einem Apotheker
von ftchszchnjähriger Erfahrung, sondern die
praktische Bewährtkeil des Bitters in dem Falle
einer badischen Emigranten - Familie auf dem
Dampfer Virginia, welcher im April d. I. mit
der Cholera an Deck in New-Aork ankam, und
woselbst die Anwendung von MischlerS BitterS
die an der Seuche bereits erkrankte Familie
rettete, sowie die Empfehlung von Dr. D. H.
Bissel von dem Hospitalschiss Falcon in New-
Aork sind glänzendeßewtisc für unsere Behaup-
tung, daß

Mischler's Bitters

Giftes heilt,

Hunden, sowie m den^Fällen von
Ekolera Morbus, Diarrhöe, Kolik, Krampf ic.

mit Resultaten wirkt.

KZV Belohnung.

von ächten Zeugnissen der in
der Nähe des Platzes, wo die Arzenei dereitet
wird, bewirkten Kuren aufzuweisen vermag, als

liegen, in Fällen von Cholera, Auszehrung,
Dvsvepsie, Lrbcrleidcn, Blutsluß, rothe Ruhr,
Diarrhöe, Typhus, Wechsel- uud Gallenfieber,
kaltem Fieber, Cholrra Morbus, Skrophelu,
Gelbsucht, Krebs, Geschwür, auSlaufriide Wun-
den, Neuralgia, Rheumatismus, Husten Erkäl-

niorhoiden. Abnehmen, Flechten, Kopfgrind,
weißer Fluß, Zurücktrrtrn der Gebärmutter, alle
Hindernisse in dem Periodenwechsel bei Frauen,

Magens, der Leber oder d Nieren hervorgehen.
Fernrr sind Zeugnisse in meinem Besitz, welche
die Heilung vom Gelben gieber bei Ansiedlern

'v. Mischler,
Eigenthümer,

Südöstlicher Winkel des Eentre Square
July 19, '66. Lankastrr, Pa.
Zu verkaufen bei G. Schwillt,

Harrisburg, Pa.
48. Die 18.
PittSburg, Fort Wayne und Chicago

Eisenbahn,

Cleveland nnd PittSburg Eisenbahn.
Winter Fahrplau.

Am und nach dem 18. N o., 1866
laufen die Züge wie folgt:

Drei Erpreßzllge verlassen PittSburg täglich
(Sonntags ausgenommen) unmittelbar nach
der Ankunft der Züge von Osten, wie folgt:

Verläßt
Pitttsöurg 2.20 -4m. 2.50 ?m. 1.30 I>w.
Mansficld 11.12 " 11.37 " 10.25 "

Crestline 11.45 " 12.15 11.00 "

Forrest 1.54 I'm. 2.23 " 8.57 4m.
Lima 3.05 " 3.55 " 1.22 "

Fort Wayne 5.40 " 6.50 " 1.20 V.m
Chicago 11 20 " 12.05 4>m. 8.00 "

Direkte Verbindungen werden gemacht, wie
folgt:
Zu ManSfield mit A. und G. W. RiegAweg für

Zn Crestline mit C. E und E. und Beif. Rle-
gelweg für Eolumbus, Dayton, Eineinnati,
Louisvillr, Carlo, St. Louis, Jndiauopo-
liS, Terre Haute, u. s. w.

Zu Forrest mit S. D. und E. Riegelweg für
alle Punkte an dieser Linie.

Zu Lima mit D. und M. Riegelweg für Toledo,
Detroit, u. s. w.

Zu Fort Wayne mit T. und W. Riegelweg für
Lafayctte, Decatur, Springfield, Quincy,
Ccokuk, u. s. w.

Z Chicago mit allen den Riegelbahnen füh-
rend nach dem Westen und Nord-Westen.

Wtzp" Dieses ist die einzige zuverläsfige Route,
mit welcher Passagicrc und Familien zu irgend
einem Punkte der Mittel- und Westrrn-Staaten
gelangen können. Neue und vorzügliche Wage
laufen auf der Route, welche von Pinsburg nach
Chicago führt, ohne zu wechseln. Bequeme
Schlafkarren sind bei jedem Nachtzuge. Gepäck
wird mit Checks nach allen Haupt - Stationen
ersehen. Durch -Ticket zu haben in Harris-
bürg oder Pittsburg über die gort Wayne Eisen-
bahn.

Ankunft in PittSburg.
P. Ft. W. und C. R. W. 10.25 v. m.; 3.50

n. m.; 9.30 Abends; 2.30 . m.
Erie Erpreß, 6.45. Abends.
E. u. P.R. R., 9.4oAbencS; 11.05. m.z

3.40 n. m.
AccommodationSzüge

verlassen Allcgheny für
New Brighton 9.00 v.m.; 5.20. m.z 6.15

Abends.
Rochestcr, 1.20 n.m.
New Castle, 3.30 n. m.
LcetSdale, 10.00 . m.; 11.50 v. m. z 4.50 n.

m.; 10.30 Abends.
Wcksville, 3.30 n. m.

Ankunft in Allegheny!
P. Ft. W. und E.R.W. 7.20. m.; 8.35

4.1t n. m.; 7.00 Abends.
E. und P. R. R. 9.55 . m. New Castle

und Erie 9.45 . m.; 6.45 Abends.
Geo. Parkin, Ticket-Agent,

Union Passagier Depot, PittSdurg, Pa.
F.R. MyerS, Gen. Ticket Agent.

BchMhrt
nach nnd von Europa.

Wechselgeschäft
nach allen Theilen Eurvpa'S.

L. A. Wollenweber,
310 Callvwhill Straße,

Philadelphia,
stellt Scheine für Dampfer und Segelschiffe !
nach und von Europa au, besorg Gelder nach
allen Theilen Europa's, stellt Vollmachten au l
und zieht Gelder in Europa ein. Jedermann !
wird pünktlich und ehrlich bedient.

Zleuer Lagerbier - Babm!
Der Unterzeichnete erlaubt sich, seinen Freune

den und dem Publikum überhaupt ergcbciift dl-
Anzeige z machen, daß er den dekannten, frü-
her on Herrn Fettersen gehaltenen
Lagerbitr-Snlon, No. 90 Nord Queen

Straße, Lankaftrr, Pa.,
(neben dem Depot,)

käuflich au sich gebracht, und auf's grschmack-,
Hastesie eingerichtet hat.

ES ird sein Streben sein, einen der besten
Lagerbier. Salon in der Stadt

zu halten, und ladet deßhalb Alle freundlichstzum Besuche ein
Adam Berts ch.

Lancaster, Sept. 13, 1866.

Lyon's Periodische CropsrllV
Da große Heilmittel gegen Unregel-

mäßigkeiten der weiblichen Natur.

Diese Tropfen sind eine wissenschaftlich zu-
sammengesetzte flüssige Medizin und besser al
irgend welche Pillen, Pulver oder sonstige Arze-
neien. Da sie flüssig sind, so ist ihre Wirkung
direkt und genau und macht sie zu einem zuver-
lässigen, schnellen und sicheren Mittel zur Hei-
lung aller Hemmungen und Hindernisse der
Natur. Ihre Beliebtheit ergiedt sich aus der
Thassache, daß jährlich über Iw.iiM Flasche
vertaust und on den grauen in den Vereinigten
Staaten gebraucht werden, und jede Patientin
weiß nicht Worte genug zum Lob dieser Arzenei
zu finden. Sie nimmt rasch drn Platz ,edcs
anderen weiblichen Heilmittels ein und wird
von Fachkrnnern für die sicherste, untrüglichste
und unschädlichste Zubereitung erachte zur Hci-
lung aller Frauenkrankheiten, zur Beseitigung
aller Hemmungen der Natur und zur Förder-
ung der Gesundheit, Regelmäßigkeit und Kraft.
Ausführliche Gebrauchsanweisungen in! An-
gabe der Verhältniße, unter welchen sie nicht
anzuwenden sind, sind um jede einzelne Flasche
herumgewickelt und enthalten die authentische
Unterschrift von John L Lyon: alle anderen
find nicht ächt. Preis tz 1.5 per Flasche.

Bereitet on Dr. John L. Lyon, 195
Chavel Straße, New-Haven, Eonn., welcher vir-

sönlich oder schriftlich (mit Einschluß einer Post-
markt) über alle Privatangelegenheiten und
weibliche Schwächen consultirt werden kann.

Zu haben bei allen Apothekern.
E. G. Elark und Co.,

General-Agenten für d.Vrr. St. u. Eanada.
HarriSdurg Jull 26, '66. k I.

.
X. 186. 1,.

Das Berühmte

Zingari Ritters.
Cholera!

Dieses wunderbare Mittel wurde vor
etwa zwanzig Jahren entdeckt und eingeführt
von Dr.S. Chcopsus, einrm berühmten egypti-

scheu Arzte.
Er hatte lange den Mangel irgend eines Mit-

tels bemerkt und gefühlt, welches Krankhe'ien
der Wurzel sage und dadurch einen große

liche Familie damals unterworfen war.
Diese wichtige Frage drängte sich seinem Geistetäglich in lebhaften Farbe auf, wenn er am

Bette der Kranken und Sterbenden saß und die
Wirkungslosigkeit fast aller der damals in Ge-
brauch befindlichen Heilmittel beobachtete. Das
veranlaßte ihn zum Nachdenken und Erperimen-
tiren; und nach zehnjährigen Studien und
Mühen übergab er seincn Mitmenschen das
wunderbare Zingari Bitter. Die Wirkung
diefts Präparats in Abwendung und Kur von
Krankheiten war so mcrtwürdig und staunener-
regend, daß dieschmeichelhastestenßrweise tönig.
licher Gunst ihm, dem Erfinder, zu Thril wur-
den. Sein Name wurde auf die Liste der No-
belmänner arseßt und ihm eine goldene Medaille
mit der Inschrift?Dr. S. Eheopsus, der öffent-
liche Wohlthäter?vom ViceHnig überreicht.

Da Präparat ist in eychiedenen Cholera-
Epidemien sowohl als Abwendung- wie auch
Heilmittel gebraucht worden, und zwar mit so
großem Erfolg, daß es beinahe in alle die Haupt-
Hotpiläler der alten Welt eingeführt wurde.

Da alte Sprichwort, daß eine Unze Vorsichtso viel werth ist als ein Pfund Kur, drängt sich
uns mit wunderbarer Macht auf in Bezug der
Cholera, und irgend ein Mittel, das uns gegen
diese schreckliche Seuche schützt, sollte daher oft
und ununterbrochen angewendet werden.

Alle Pathologen stimmen jetzt darin übercin,
daß das Cholera-Gift auf das System durch das
Blut wirkt, und daß irgend eine Zusammcnsetz-
ung, welche auf die absondernden Organe ope-
rirt und dieselben in Thätigkeit erhält, eine An-
häufung des Giftes abwenden muß, die hinrei-
chend ist, ihre schrecklichen Folgen auf den Orga-

Cholera, sondern on fast allen andern Körper-
leiden, und namentlich den verschiedenen Fieber-
Arten.

Da Zingari - Bitter ist gerade ein solches
Mittel, wie es die obigen Zustände erheischen.
ES wirkt auf die Organ der Absonderung und

Gleichgewichte hält. Dieses Bitter ist ganz aus
Wurzeln und Kräutern zusammengesetzt und so
schön eingerichtet, jedes Organ davon brrlldrt

find dadurch kurirt worden Diarrhöa,
Dysentery, Typhoid und Typhus-Fieber, Fieber,
Ague, Nervenschwäche, Anämia, eidliche Un-
regelmässigkeiten, Dyspepsie, Blähung, Kolik,
Sceopheln, >c.

PreiS Ein Dollar per Qnartflaschr,
Haupt-Depot am WalnutstraßenWharf,

zu HarriSdurg, Pa.
Zum Verkauf bei allen Druggisten, Gastwir-

then und Grocern.
F. Rahter,

Zu verkaufen bei I. C. Bucher,
Columbia, Pa.

Junl 28,1866.-11.

Ptluisylvania Eisenbahll.
Somm erzett Tabelle.

Acht Züge (täglich) nach und von Phi-
ladelphia und PittSburg, und zwei

Züge täglich nach und von Erie,
ausgenommen Sonntags.

An und nach
Sonntag, Mai 20, 4806.

Die Passagier-Züge der Pennsylvania

folgt:
Oestlich.

Philabelphia Erpreßzug verläßt Harrisburg
täglich um 2.45 Vorm. und kommt in West-
Philabelphia an um 7.00 Vorm.

Schnellzug erläßt Harrisburg täglich (aus-
genommen Montags) um 8.50 Vorm. und er-
reicht West.Philadelphia um l.illNachmittags.
Passagiere frühstücken zu Harrisburg.

Erie Erpreßzug östlich von Erie kommtinHar-
risburg täglich an (ausgenommen Montags)
und macht Lonnection lmidrm Harrisburg um
8.50 Bor, erlassende Schnellzug.

Tag Erpreß erläßt Harrisburg täglich (aus-
genommen Sonntags) um 1.40 Nachm. und
erreicht Westphiladelphia um 5.40 Nachm.

Eineinnati Erpreßzug erläßt HarriSdurg täg-
lich(ausgenommen Sonntags) um 8.30 Abends
und erreicht Westphiladelphia um 12.30 Morg.

HarriSdurg AccommodationSzug erläßt Har-
rishurg täglich (ausgenommen Sonntags) um
4.10 Nachm. und erreicht Westphiladelphia 9.40
Nachm. Dieser Zug hat keine Verbindung mi,
dem Westen. .

Lancasterzug, über Columbia, verlaß Harris-
bürg täglich (ausgenommen Sonntags) um 7.00
Vorm., und erreicht Westphiladelphia um 12.30
Nachmittags.

Dillerville AccommodationS-Zug, über Mt.
Zop, erlaßt HarriSdurg täglich (ausgenommen
Sonntag) um 6.30 Vorm., und erreicht Van-

I raste um 9.10 Vorm., Eonnection machend mit

dem östlich gehenden Lancaster Zug.
Weg Passagierzug erläßt Altona täglich (aus-

genommen Sonntags) um 6.00 Vorm. und er-
rrichl HarriSdurg um 12.40 Nachm.

Lokal-AccommodationS - Zug erläßt Altona

täglich (ausgenommen Sonntags) um 9.55Vorm., uud rriricht Harrisburg m 6.3oNach-
mittags.

Westlich:
Erie Postzug westlich, für Erie, vcräßt, Har-riSdurg täglich (ausgcnommen Sonulagss um

2.05 Vorm. und erreich, Eric um 6.55 Nachm.Eric Erpreßzug westlich für Erie, verläßtHarriSdurg täglich (auSgrnviiiuien Sonntags)
um t.ttNlkrNachm, und erreich, Eric ~m!. 3(

Baltimore Erpreßzug verläßt Harrisbnrq täg-
lich (ausgenoniinrn Sonntags), 2.ooBor>nAltona, wo gefrükftsickt wird, nm 7.20 und
reicht Pittsbnrg um l.llt Nach,.

Pdiladclphia Erpreßzug verläßt Harrisbnrg
täglich um 3.20 Vorm., Altona, wo gefriiksiüctt
wird, um 8.20 Vorm. und erreicht PittSburg
um 1.40 Nachmittags.

Tag Erpreßzug westlich verläßt HarriSdurgum 2.ooNgchm. täglich tausgcnonimc Sonn-tags), erreicht Altona um 6..0 Nach,., nimmt

Nach" "reicht Pittsbnrg nni 12 Uhr
Rcw-Aork Erprcßzug oerläßt Harrisburg täq.

,Vorm., errricht Altona, wo manfrühstückt, um 8.50, und erreicht Pittsbnrg 2.Kl
Nachmittags. s ->-

Schnellzug verläßt Harrisbnrg täglich (g,is-genommen Sonntags um 4.05 Nach,,. Al-toona, wo sonpirl, um 8.50 Nach, ?nd er.reich, PittSdurg un, 2.20 VormPostzug verläßt Harrisburg täglich <a,>sae-
nommrn°nnlagS> um 2.loNach,n..Alioo awo lupiri wird, um 8.30 Nachm. und erreichtPittSburg um 2.20 Vorm.

Emigrantenzugwestlich), wclchcm rill Pgssa-
gierwagc ersicr Klasse für die Bcgncmi.ckkci,
voußeisenden achZwischrnftationcn angckäng

Mon'/Ä?"m "Z- '""sgenommc..
Montags) um 7 Uhr Vormittags, Alioong wo
Dinner gcnomnie wird, um 3.00 Nachm underreicht PittSburg um l l Uhr Abends.

'

Dillerville Accommodations - westlich,
verlaßt Lancasicr täglich (ausqnommc Sonn-tag) um 3.00 Nachm., Mounr Jov um 5 3-Nachm., und errcichtHarriSbura m 3.soNa'ckittmittags.

Samuel A. Black
Sup) Mittel Div. Pcnn'a R. R.Harrisburg. Juni 28, 1866.

Northern Central Eisenbahn.

Durch-und direkte Route nach Washing-
ton, Baltimore, Elmira, Eric

und Buffalo.
Vier Züge täglich

ach und von
Baltimore und Washington City.

Drei Züge täglich
nach der Nord- und Westzweig SuSque-

hanna, dem nördlichen nd westlichen
Pennsylvanien, und New Aork.

An und n ach M oliaq, Ma i 21, 1866,
werden die Züge auf der Northern Central Ei-
senbahn wie folgt laufen:

Südlich.Postzug verläßt Elmira 4 45 v m
verläßt HarriSdurg 135 n m
erreicht Baltimore 5 30 >i m

Elmira Erpreß verläßt Elmira .5 30 ? m
verläßt Harrisburg 250 v in
erreich Baltimore 7 00 v m

Schnellzug erläßt Harrisburg 145 v m
erreicht Baltimore 12 30 n m

Harrisb. Acco. verlaßt HarriSdurg 505 n m
erreicht Baltimore 9 37 n m

Erie Erpreß verläßt Erie 445 m
erreicht HarriSdurg 833 m
Nördlich.

Postzug verläßt Baltimvrr 915 v m
verläßt Harrisburg 205 n in
erreicht Elmira I0 45n m

Elmira Erpreß verläßt Baltimore 945 n i
verläßt Harrisburg 2 5 v m
erreicht Elmira 1l 95 v in

Schnellzug verläßt Baltimore 12 1n m
erreicht Harrisburg 350 n m

Erie Post verläßt Baltimore 7 20 n m
verläßt Harrisburg 12 00 m
erreicht Eric 6 55 v m

Erie Erpreß erläßt Harrisburg 4 llin m
erreicht Eric 9 30 n ni

HarriSb.Acco. verläßt Aork 7 10 v m
erreich, Harrisburg 840 v m

Ter Eri. Erpreß; nördlich nnd der Harris-
burg Accoinniodationszug südlich laufen täglich,
ausgenommen Sonntags. Der Elmira Erpreß-
zg nach Norde und dem Süden laufen täglich,
ausgenommen Montags.

Der Schnellzug nach Norde undHarrisburg
AccommodationSzug nach Norden kommen täg-
lich an, ausgenommen Sonntags. Der Elmira
Erpreßzug nach Norden komm) und der südlich
gehende chuellzug geht täglich ab. Der Post-zug nördlich und südlich lauft täglich, ausgenom-
men Sonntags. ,

Erie Erpreß ach Süden kommt täglich an.
Um weitere Auskunft wende man sich an die

Office im Pennsylvania Eisenbahn Depot.
I. N. Du Barry,

Harrisburg, Juni 21, 1866.

Lebano Valley Brauch

Philadelphia K Rcading Eisenbahn.
S t u n d c n >v e ch s e l.

Pier Züge täglich für Ncw-Zork.

An und nach Montag, Mai 21, 1866, laufenPassagier-Zügc wie folgt:

Abfahrt von Harrisburg.
No. 1 Erpreß um 3.00 Vormittags, erreicht

New-Aork in 10.00 Vormittags.
No. 3 Schnellzug, um 9.05 Vorm., erreicht

New-Aork um 3.40 Nachm.
No. 5 Postzug, um 8.10 Vorm., erreicht Rea-

ding um 10.25 Vorm.
No. 7 Postzug, um 2.10 Nachm., erreicht New

Aork um 10.35 Nachm.

bürg und?Neading.>
No. 9. Eineinnati Erpreß, um 9.15 Nachm.,

erreicht New-Aork um 5.40 Vorm.
Die obigen Züge machen genaue Verbindung

mit ähnlichen Zügen der Pcnnsvlvania Eisen-
bahn' vonPittsbnrg und dem Westen. No. 1
und 9 haben Durch- Schlafkarren.

Für Philadelphia und PottSvillc.

dationS-Zug und erreich Pkiladclpkia um 9.35
Vormittags. Nos. 5 um 8.10 Vorm., und 7
machen Eonnection zu Rcading für Poitsvillr,
Tamaqua, AUcntown, Pkitadclphia >c., ankom-
mend an letzterem Punk, in l.tlt) und 7.05
Nachmittags.

Weg Züge für Zwiscbcn-Stationcn.
No. 5 Postzug m8.10 Vorm., hält an allen

Punkten und macht die nämlichen Coniicctioncn
zu Rcading wie No. 7.

No. 9, Harrisburg Accomodation, m 9.15
Nachm., hält an in Libanon und erreicht Rea-
ding um 11.30 Nachmittags.
Rückkehrende Züge gehen ab wie folgt:

New-Aork?No. 2 Schnellzug um 9.tloVor-
miltagS, No. 4 Erprcßzug um 8.00 Nachm. .
No. iPostzug um >2.1>0 Mittag.

Philadelphia-um 8.00 Vormittags und 3.30
Nachmittags.

PottSvillc?6.4s 8.39 Vormittags und 2.45
NachmritagS.

Rcading?No. 4 Erpreß nni I.M Nacht,
No. l 0 Accommodationszna m 7.35 Vorm.,
No. 8 Postzug in 10.45 Vormittags, No. 2
Schnellzug m 1.48 Nachm., No. 0 Postzug
um >.05 Nachmittag.

Um 7.30 Vorm. Accommondatlonsziig, hält
auf alle Stationen an.

Verlassen das Reading Eisenbahn Dpcot zu
Harrisburg für PottSvillc, über die Aiibur u.
Sckualkill und SilSguchaniia Eiscnbali, um
4 Nachm. und kehren vo PottSvillc aus dersel-
ben Bahn zurück um 6.45 Vormittags.

Gepäck mit EhkckS vcrscben. Für TicketSvdre
andere Auskunft wende man sich an

I. I Elpde,
General Agent, Harrisburg,

HarriSdurg, Juni 2t, 1866.

Dl

Howe Mh-Maschinen
säe

Familien und Fabrikanten.

Diese weltberühmten

Näh - Maschinen

Die Eigenschaften, welche fie empfehlen,
find:

Titlet, Stoops.
No.


